
 

 

 Verstetigung von “Rixdorf liest” 
Projektträger: Berliner Büchertisch e.V 

Laufzeit: 01.01.2026 - 31.12.2027 

Fördersumme: € 92.000 
 

Ausgangslage 

In politisch stark polarisierten Zeiten und angesichts wachsender sozialer Spaltung sind Orte des 
Zusammenhalts und der Teilhabe besonders wichtig. Kulturelle Bildungsangebote sowie Sprach- und 
Leseförderung tragen wesentlich dazu bei, Bildungschancen und gesellschaftliche Beteiligung für alle 
Anwohnenden zu verbessern. Der Berliner Büchertisch e.V. ist in Rixdorf ein wichtiger Akteur im 
Bildungsbereich. Mit seinen vielfältigen Angeboten zur Leseförderung unterstützt er Kitas und Schulen aus 
dem Quartier, die den steigenden Bildungsbedarf allein nicht mehr decken können. Gleichzeitig schafft er 
einen zusätzlichen Zugang zu Familien und weiteren wichtigen Ansprechpartner:innen im Stadtteil. 

Ziel des Projekts 

Der Berliner Büchertisch hat sich durch die umgesetzten vielfältigen und durch die aktive Mitwirkung als 
Mitgliedorganisation des Verbandes für dezentrale Stadtteilarbeit als wichtige Säule des dezentralen 
Stadteilzentrums etabliert. Durch die weitere Finanzierung soll die Weiterführung der Leseförderung über das 
Ende der Projektzeit hinaus. Weiterhin gesichert werden.  

Geplante Maßnahmen 

Der Berliner Büchertisch e.V. plant vielfältige Angebote für Kinder, Familien und die Nachbarschaft. Dazu 
gehören Leseförderung mit Vorleseveranstaltungen und kreativen Aktionen für Kitagruppen und Schulklassen, 
teils auch als mobiles Angebot. Für Familien werden offene Nachmittage mit Vorlesen, Spiel- und 
Kreativangeboten sowie Zugang zu Buchverschenkregalen angeboten. Der Projektraum dient zudem als 
Treffpunkt für die Nachbarschaft. Ergänzt wird das Programm durch ein jährliches Sommer-Lesefest. Um die 
Angebote dauerhaft zu sichern, sollen regelmäßige Strategietreffen, Workshops, Befragungen und 
Evaluierungen durchgeführ werdent, die eine nachhaltige Fundraisingstrategie unterstützen. 


